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Auszuo AUS DEM PROTOKOLL

DES

REGIERUNOSRATES DES KANTONS S0L0THuRN
VOM

29. Februar 1944. Nr~ 1100.

1 • Der Ein~~r eine Inder der tadt Solothurn unter -

breitet mit Protokollauszug ~ Januarl944 den ab~anderten
Bebauun~~p~n d ~j~hühjstrasse zur Prüfung, mit dem~jI~T
~itT~en Ers~hen, es moc~e em~!ben die Genehmigung erteilt
werden.

II. Mit Regierungsratsbeschluss No. 1127 vom 8. März
1935 wurde dem speziellen Bebauungsplan der Hermesbuhistrasse
die Genehmigung erteilte Mit Rucksioht auf den zu erwartenden
grbssern Verkehr hat das Stadtbauamt Solothurn den bisherigen
Bebauungsplan der Hermesbühlstrasse in dem Sinne abgeandert, dass
nebst ICurvenverbesserungen das Trottoir auf der Südseite wegen
der bestehenden Bebauung von 2.50 in auf 3,oo in verbreitert wird,
wahrend das Trottoir auf der Nordseite, wo bei einer zuk~.inftigen
Bebauung die Baulinie eingehalten werden muss, eine Reduktion der
Breite von 3.00 in auf 2.50 in erfahrt. Der mit der stadtischen
Baukommission bereinigte abgeanderte Bebauungsplan wurde innert
der gesetzlichen Frist von 30 Tagen zu jedermanns Einsicht offent
lich aufgelegt. Einsprachen erfolgten keine.

Da die getroffene Abanderung im offentlichen Interesse
liegt, kann dem abgeanderten speziellen Bebauungsplan die nachge
suchte Genehmigung erteilt weraen.

III. GesWtzt hierauf wird
beschlossen:

Dem vom Einwo~~gemein~erat der Stadt Solothurn unterm
28, Januar 1944 beschlossenen abgeand~rt~n speziellen Bebauungs
plan der ~~sbuh1 ra~ wird die Geneh~igirngerteil~ und der
mit Regierungsratsbeschluss No. 1127 v~m 8. Marz l~~genehmigte
Bebauurj~~ sowa~t ~ ~ie IXer~sbt!h1~trasse betrifft aufgehoben.
— - — ~ -

Genehmigungsgebiihr Fr~ 10.-—
Publikationskosten “ j~O.~Q

Total ~ 2050 (Staatskanzlei Nr. 1483) P.

Bau—Departement (4) Rubr~ 78. per Staatsschr~iber:
Tiefbauamt (3) Rubr~. 78, m‘t Akten und 1

auf Leinwand aufgezogenem genehmigten ~ ~

Planexemplar
Amtsblatt (Dispositiv).
Ammannamt der Einwohnergemeinde Solothurn,

mit 1 genehmigtem Planexemplar.
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